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Berichtszeitraum vom 30.04.2024 bis 02.05.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Zwei E-Bikes aufgefunden - Eigentümer gesucht" "alkoholisierte
Fahrradfahrerin" "Diebstahl einer Umfriedungstür" "Fahren unter dem Einfluss von Cannabis" "Audi A 6
entwendet"

Zwei E-Bikes aufgefunden - Eigentümer gesucht

Ortslage Gommern, 30.04.2024, 09:30 Uhr

Durch die Regionalbereichsbeamten der Einheitsgemeinde Gommern, wurden am 30.04.2024 zwei E-Bikes aufgefunden
(siehe Fotos). Darunter ein Fahrrad der Marke „Sheng mi lo“ und ein weiteres, welches augenscheinlich neu lackiert wurde
und das Fabrikat nicht mehr ersichtlich ist. Bislang konnte zu keinem der E-Bikes ein Eigentümer ermittelt werden.

Sollten Sie ihr Eigentum auf den Bildern wiedererkennen, melden Sie sich bitte direkt bei den Regionalbereichsbeamten
Gommern unter der Telefonnummer 039200/72216 oder im Polizeirevier Jerichower Land (03921/920-0). Eine Herausgabe
erfolgt ausschließlich nach Vorlage eines geeigneten Eigentumsnachweises.

 

alkoholisierte Fahrradfahrerin

Burg, Am Ring, 01.05.2024, 18:30 Uhr

Am Abend des 01.05.2024 wurde Am Ring in Burg eine Fahrradfahrerin einer verdachtsunabhängigen Verkehrskontrolle
unterzogen. Im Rahmen dieser, stellten die Beamten einen starken Alkoholgeruch bei der 69-jährigen Frau fest. Sie gab
daraufhin an, vor Fahrtantritt 5 Flaschen Bier sowie 4 Fläschchen Kräuterlikör konsumiert zu haben. Die körperliche
Konstitution der Radfahrerin ließ keinen gültigen Atemalkoholtest zu, sodass direkt eine Blutprobenentnahme im
Krankenhaus durchgeführt werden musste. Gegen die Frau wird nun ein Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im
Verkehr eingeleitet.

 



Diebstahl einer Umfriedungstür

Burg, Brüderstraße, 30.04.2024, 20:00 Uhr bis 01.05.2024, 17:00 Uhr

Der Betreiber eines Imbisswagens in der Brüderstraße meldete sich am gestrigen Tage im Polizeirevier Jerichower Land und
teilte mit, dass im o.g. Zeitraum die Tür seiner Zaunumfriedung gestohlen wurde. Dem Geschädigten ist dadurch ein
Schaden im unteren dreistelligen Bereich entstanden. Der Polizei liegen bislang keine Hinweise zur Täterschaft vor.

Zeugen, die Hinweise zu Tatverdächtigen oder auffälligen Personen bzw. Fahrzeugen im Tatzeitraum haben, werden
gebeten, sich bei der Polizei in Burg (03921/920-0) zu melden.

 

Fahren unter dem Einfluss von Cannabis

Biederitz OT Heyrothsberge, Berliner Straße, 30.04.2024, 17:20 Uhr

Im Zuge von Verkehrskontrollen, durchgeführt durch die Regionalbereichsbeamten Biederitz, wurde ein 45-jähriger Mann
festgestellt, welcher aufgrund vielfältiger Ausfallerscheinungen nicht mehr in der Lage war, sicher sein Fahrzeug zu führen.
Es wurde ein Drogenschnelltest und ein Urintest durchgeführt, beide mit positivem Ergebnis hinsichtlich des Einflusses von
Cannabis. Der Mann gab gegenüber den Polizisten an, dass er bereits seit 20 Jahren regelmäßig Marihuana konsumiert.
Gegen den Fahrzeugführer wird, aufgrund des Einflusses berauschender Mittel, ein Ermittlungsverfahren wegen § 316 StGB –
„Trunkenheit im Verkehr“ eingeleitet. Der Führerschein wurde zudem sichergestellt.

 

Audi A 6 entwendet

Burg, Zur Alten Gärtnerei, 01.05.2024, 23:15 Uhr bis 01.05.2024, 06:30 Uhr

In der Nacht zum heutigen Tage wurde ein grauer Audi A 6 Kombi in der Straße „Zur Alten Gärtnerei“ in Burg entwendet.
Das Fahrzeug verfügte über Keyless-Go, welches sich die Täter augenscheinlich zu Nutze machten. Dem Geschädigten ist
dadurch ein Schaden im unteren bis mittleren fünfstelligen Bereich entstanden. Trotz umfangreicher Spurensicherung,
liegen dem Polizeirevier Jerichower Land bislang keine Erkenntnisse zu der unbekannten Täterschaft vor.

Zeugen, die Hinweise zu Tatverdächtigen oder auffälligen Personen bzw. Fahrzeugen im Tatzeitraum haben, werden
gebeten, sich bei der Polizei in Burg (03921/920-0) zu melden.



Impressum: Polizeiinspektion Stendal, Polizeirevier Jerichower Land, Beauftragter für Pressearbeit, Bahnhofstraße 29 b
39288 Burg, Tel: +49 3921 920 198 Fax: +49 3921 920 305 Mail: za.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de


